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Die Finanzkommiſſionl genehmigte in ihrereſrigle Sion nach dem Magiſtratsankrage den Finalabſchluß

ür das Schulweſen pro 1896/97 und die Nachbewilligungen
dazu lehnte aber die Deckung eines Defizits von ca 1100 M
bei der 1 Kinderbewahranſtalt ab und entſchied ſich nur für die
alljährliche Zuwendung von 600 M Die Kommiſſion gab an
heim durch Verſchmelzung der 1 Kinderbewahranſtalt mit einer
anderen ein billigeres Wirthſchaften zu erzielen Die Beſchluß
kgung über die Beſoldungspläne für Rektoren Lehrer und
Lehrerinnen wurde nach eingehender Debatte auf nächſte Sitzung
vertagt Weiter wird nach dem Magiſtratsantrage der Haus
haltsplan der Theodor Schmidt Stiftung pro 1898/99 nach dem
Antrage der Theaterkommiſſion ein Abkommen mit Herrn Stadt
theaterdirektor Richards wegen Uebernahme des Thaliatheaters
und nach dem Antrage der Baukommiſſion die Straßenland
abtretung in den Weingärten ſowie die Koſten der Erweiterung
der Beleuchtungsanlage in der Zeichenſchule gutgeheißen

Der evang Troſtbund der nun ſchon zwei Jahre
beſteht hat ſich in Berlin hauptſächlich durch die Bemühungen
des Predigers Hülle unter Unterſtützung hochgeſtellter Männer
ebildet und ſich zur Aufgabe gemacht möglichſt bei jedem
odesfall den Hinterbliebenen chriſtlichen Troſt in Wort und

Schrift zugänglich zu machen Auch hier in Halle haben dieſe
Beſtrebungen Anklang gerunden Schon ſeit längerer Zeit hat
ſich unter der Leitung von Domprediger Lic Lang ein Kreis
chriſtlicher Damen und Herren zuſammengefunden die möglichſt
in jede Familie unſerer Stadt die von einem Trauerfall be
troffen wird eine der von Berlin überſandten Troſtſchriften zu
bringen beſtrebt ſind Durch dieſe Organiſation wird vor
allem erreicht daß auch in die Familien die ihre Todten ohne
Begleitung eines Predigers beerdigen das Wort Gottes
gebracht wird Etwaige Gaben für die Sache nimmt Dom
prediger Lang gern entgegen um ſie der Centralſtelle des
evangeliſchen Troſtbundes in Berlin zu übermitteln

Stadttheater Weber s unvergängliche Oper Der Frei
ſchütz wird am Sonnabend als Vorſtellung bei kleinen Preiſen
wiederholt Auch ſei erwähnt daß zu dieſer Vorſtellung Schüler
billets Parquet 1 Parterre 75 Pfg an der Abendkaſſe aus
gegeben werden Als Fremdenvorſtellung gelangt am Sonntag
nachmittag 3 Uhr Die verſunkene Glocke zur Aufführung
während abends 7 Uhr vollſtändig neu ausgeſtatiet zur Ge
dächtnißfeier von Mozart s Todestag Die Zauberflöte
in Scene gehen wird

Perſona ar Dem Oberbergamts SekretärFaerer hierſelbſt iſt der Charakter als Rechnungsrath ver
iehen

Von der Hafenbahn überfahren Nahe beim
Riebeckſtift wurde heute morgen gegen 7 Uhr ein Geſchirr des
Stadtgutbeſitzers Schramm von einem Zuge der Hafenbahn
überfahren Erfreulicherweiſe ſind Menſchen bei dem Umall
nicht verletzt dagegen blieb das eine Pferd des Fuhrwerks ſofort
todt während das andere mit Hautabſchürfungen davonkam
Der Wagen wurde ſchwer beſchädigt Die Urſache des Unfalls
iſt noch nicht aufgeklärt

Niedergeworfen wurde geſtern mittag auf dem
Franckeplatz von einem Motorwagen die Handelsfrau Marie
Liehr aus Augsdorf bei Gerbſtedt als ſie noch eilends vor dem
Paſſiren des Stadtbahnwagens die Gleiſe überſchreiten wollte
ſie wurde am Kopfe leicht verletzt Den Wagenführer ſoll keine
Schuld treffen

Unheimlicher Fund Beim Ausſchachten der Keller
räume für den Neubau der an Stelle des abgebrochenen Hauſes
Neumarktſtraße aufgeführt werden ſoll wurde geſtern mittag
das Skelett eines erwachſenen Menſchen ausgegraben das
gegen 80 Jahre dort verborgen gelegen haben mag Daſſelbe
lag ungefähr 2 Meter tief und ſtand direckt auf dem Kopf die
Füße nach oben gerichtet

Erhängt hat ſich geſtern mittag der 22 jährige Kellner
Kurt Eigendorf in ſeiner Wohnung Eigendorf war längere

t Rellungsios vielleicht iſt dies der Grund zu der unſeligen
That

Unfallchronik Beim Füllen der Gastrommel auf der
Maſchine erlitt der Lokomotivheizer Paul Bernhöft von hier
infolge einer Exploſion ſehr erhebliche Verbrennungen im Geſicht
und an den Handen Jwm olge Unvo ſichtigkeit kam der
Former Ernſt Schumann dem völlig geſchützten Schwungrad
in einer hieſigen Eiſengießerei zu nahe Er erhielt von dem
Rade einen kräftigen Schlag ſodaß ihm das Ellenbogengelenk
gebrochen und die Streckſehne zerriſſen wurden Beim Einfahren
in ein Gehöft wurde der Kutſcher Emil Leiſtner zu Brehna
aus der Schoßkelle herabgeſchlendert und erlitt eine ſchwere Weich
theilverletzung des rechten Unterſchenkels Nachdem Pfeifen
Rufen Klatſchen ohne Erfolg geblieben verſuchte der Schuh
macher Ferdinand Kuhnert zu Weißenfels als er nachts
ohne Hausſchlüſſel heimkehrte über den Gartenzaun in ſein Ge
höft zu gelangen Hierbei ſtürzte er und brach den rechten
Oberarm Jn Diemitz wurde der Landwirthsſohn Panl
Oemiſch durch einen Peitſchenhieb erheblich am linken Auge
verletzt Jn eine recht unglückliche Lage wurde der Haus
diener Karl Stolle zu Naumburg verſetzt indem er
im Keller beim Ueberſchreiten mehrerer Sktückfäſſer aus
glitt mit dem linken Bein zwiſchen zwei der Fäſſer ge
rieth und ſo feſtgeklemmt wurde daß ſeine Bejreiung
erſt nach wiederholtem Rufen durch fremde Hilfe geſchehen
konnte St hatte ſich hierbei einen Bruch des linken Unter
ſchenkels ſowie eine Verenkung und Quetſchung des Fußknöchels
zugezogen Bei einem Sturz von der Hühnerleiter brach die
unverehelichte Anna Schmidt zu Gräfendorf den linken
Oberſchenkel Sämmtliche Verletzten befinden ſich in kliniſcher
Behandlung

Einbruchsdiebſtahl Jn vergangener Nacht gegen
23 Uhr ein unbekannter Dieb in der Großen Steinſtraße das

Schaufenſter des Herrn Uhrmacher Pröhl mit einem Stein
eingeſchlagen und die Auslage ausgeplündert Das Schau
fenſter das übrigens zur Verhinderung von Diebſtählen auch
dieſe Nacht wie ſtets hell erleuchtet war enthielt nur noch zehnStahluhren die anderen werthvolleren Gegenſtände die nſt
dort ausgeſtellt ſind waren vom Beſitzer vorſichtshalber wie
an jedem Abend herausgenommen Jmmerhin beträgt der
Schaden noch etwa 250 M Paſſanten die von der Promenade
W in die Große Steinſtraße einbogen haben das Klirren der

enſterſcheibe noch gehört und weiter bemerkt daß bald danach
ein Mann eilends nach der Poſtſtraße flüchtete da ſie aber
nicht ſogleich wußten um was es ſich handle iſt der Dieb un
verfolgt entkommen Die große Ladenſcheibe iſt bereits heute
morgen wieder erneuert ſie war verſichert bei der Kölner G as
verſicherungsgeſellſchaft Dem Gauner hätte es übrigens recht übel
gehen können wenn er ſich durch ſein unehrliches Gewerbe etwa
in die Ladenräume hätte hineinlocken laſſen Es waren nämlich
in letzter Zeit ſchon des öfteren verdächtige Geſtalten herum
lungernd in dortiger Gegend betroffen worden und das hatte
den Beſitzer Herrn Pröhl veranlaßt Selbſiſchuſſe zu legen und
zu ſeinem Heil iſt alſo jedenfalls der Dieb geſtüe norden

Ueber den Erdrutſch der ſich auf der Kreischauſſee
zwiſchen Dieskau und Kleinkuügel vor einiger et zugetragen
und beim reiſenden Publikum eine gewiſſe Unruhe hervor

erufen hat erhalten wir von der Königl Eiſenbahn BetriebsJuſpettion 11 folgende bernhigende Mittheilung Am 30 Aug
d Js wurde auf der Kreischauſſee zwiſchen Dieskau und Klein
kugel etwa 50 m von der Eiſenbahn eine Erdſenkung bemerktAuf dieſſeitiges Befragen bei der Bergwerksverwaltung über
die Urſache der Erdſenkung wurde mir von dieſer der Beſcheid
daß ein Zuſammenhang der in Rede ſtehenden Senkung mit
der Schachtanlage ausgeſchloſſen ſei weil dieſe noch im Abteufen
begriffen Vermuthet wurde damals daß die Ausfüllung eines
früher an der Bruchſtelle befindlich geweſenen Brunnens infolge
des ſtarken Regens in den letzten Tagen des Monats Auguſt
ſich geſetzt hat An dem ſeither ſorgfältig beobachteten Eiſen
bahndamme hat ſich nichts Beſorgnißerregendes gezeigt

Vereins Chronik
Litterariſche Geſellſchaft Der Geſellſchafts

abend der Litterariſchen Geſellſchaft findet in dieſem Monat
ausnahmsweiſe an einem Sonnabend ſtatt und t morgen
4 d abends 8 Uhr im kleinen Saal der Kaiſerſäl Der
Abend ſoll einem der intereſſanteſten modernen Dichter dem
belgiſchen Dramatiker Maurice Maeterlinck gewidmet
ſein deſſen Eigenart das lebhafteſte Jutereſſe aller Litteratur
freunde erregt Nach einer einleitenden Stud e über den Dichter
und ſeine Schöpfungen wird der Schauſpieler Hr A Wald emar
durch ſeine Mitwirkung beim Omptedaabend den Mitgliedern
der Geſellſchaft beſtens bekannt das neueſte Werk Maeterlinck s
zum Vortrag bringen Am 14 Dez wird Otto Julius
Bierbaum von Schloß Englar im Eppar hier einige ſeiner
Dichtungen in Poeſie und Proſa leſen

Richard Wagner Verein Die Verſammlung des
Vereins legte Zeugniß ab von einem erfreulichen Fortſchritt des
Vereins Eine große aus Damen und Herren zuſammengeſetzte
Zuhörerſchaar füllte den großen Saal des Goldenen Ring
Nachdem Herr Privatdozent Dr Som merlad in einleitenden
dankbaren Erinnerungsworten des heimgegangenen Mitgliedes
des Herrn Geheimrath Welcker gedacht deſſen Andenken im
Wagner Verein nie erlöſchen werde und ſich die Anweſenden
zu Ehren des Verſtorbenen von den Plätzen erhoben hatten
ergriff Herr Privatdozent Dr Hugo Dinger aus Jena das
Wort zu ſeinem Vortrage über Modernes Wagnerthum
und Moritz Wirth s Rheingolo Jnſcenirung Der
Vortragende zeichnete in feſſelnden Ausführungen den Gegenſatz
zwiſchen Wagner der ein wahres Genie nie zufrieden war mit
der Verkörperung ſeiner Kunſtwerke und dem modernen Bayreuth
wo man unter Berufung auf die Tradition jeder Neuerung die
nicht aus dem eigenen Kreiſe herauswachſe abhold ſei Eine
derartige höchſt beachtenswerthe Neuerung ſtelle Moritz Wirth s
Schrift Die Entdeckung des Rheingolds aus ſeinen wahren
Dekrationen dar deren eigenthümliche poetiſch phi oſophiſche
Ar umentation die Einheit zwiſchen Muſik Dichtung Dar
ſtellung und Tekoration die Wagner ſelber vorgeſchwebt habe
zu bedeutſamer Vollendung zu erheben trachte Nach der ganzen
Stellungnahme des modernen Bayreuth falle den Bühnen unſeres
Vaterlandes die große Aufgabe zu allen ſolchen großgedachtenVorſchlägen eine Scute der Verwirklichung zu gewähren auch

durch Bayreuth ſei den anderen Bühnen ſomit wie die Dinge
heute liegen keineswegs ihre Daſeinsberechtigung entzogen An
den beifällig aufgenommenen klaren und intereſſanten Vortrag
ſchloß ſich eine längere Beſprechung in der die anweſenden
Künſtler und Praktiker Wirth s Vorſchläge einer eingehenden
Würdigung unterzogen Schließlich kam auch die Muſik zu
ihrem Recht Herr Opernſänger Stritt ſang unter liebens
würdiger Begleitung des Herrn Kapellmeiſter Grimm Sieg
mund s Liebesſang und Walther s Lied von der Meiſterzunft und
entfeſſelte durch ſeine glanzvolle und ſtilgerechte Darbietung den
enihuſiaſtiſchen Beifall der Zuhörer Herr Profeſſor Reubke
führte mit Herrn Dr Koethner in gewohnter feinſinniger
Durchgeiſtigung das Air von Bach und die Dur Romanze von
Beethoven vor und lange Zeit hielt der wohlgelungene höchſt
anregende Abend die dankbaren Theilnehmer zuſammen

Der Gefängnißverein für Halle und Giebichen
ſt ein der ſeit 1877 in unſerer Stadt ſeine ſegensreiche Thätig
keit entfaltet hielt geſtern abend in den Kaiſerſälen ſeinen
dritten Familienabend der ſich wieder eines ungemein zahlreichen
Beſuches zu erfreuen hatte Jn ſeiner Anſprache betonte der
Vorſitzende Herr Erſter Staatsanwalt Götze daß an den
Verein von der Zeit ſeines Beſtehens ab große Aufgaben heran
getreten ſind und es der ſteten Unterſtützung aller bedarf um
ihnen möglichſt gerecht zu zu werden Der Verein werde ſeine
Ziele weiter verfolgen die zwar noch nicht ganz erreicht ſind
ſicher aber durch die Unterſtützung der edeldenkenden Bewohner
noch erreicht werden Jm vorigen Jahre iſt es möglich geweſen
102 entlaſſene Gefangene und 37 Familien in dieſem Jahre aber
ſchon 140 entlaſſene Gefangene und 100 Familien thakkräftig zu
unterſtützen und hoffentlich ziehe ſeine Thätigkeit immer weitere
Kreiſe Zum unterhaltenden Theil hatten eine Anzahl Damen
und Herren ihre mancherlei künſtleriſchen Gaben in den Dienſt
der guten Sache geſtellt und ſo bot das Programm ein recht
abwechslungsreiches Bild Geſangsvorträge wechſelten mit Solis
für Klavier und Violine ab Sämmtliche Vorträge der Damen
Frau Amtsgerichtsrath Hoffmann Thal i Th Frau Profeſſor
Bernſtein Frau Prof Eisler Frls Boltze Mathy
Götze Thoene und Erler ſowie der Herren Muſikdirektor
Wiegert Paſtor Witte Aſſeſſor Pfaffe Lehrer Reuter
ſprachen recht an und es mußten mehrfach infolge der dauernden
Bitten der lebhaft applaudirenden Zuhörer über das Programm
hinausgegangen werden Den Feſtvortrag hielt Herr Geh
Juſtizrath Profeſſor Dr Loening über die Frau in der
Armenpflege Schon im alten Karthago wurde ſo führte
der Redner aus die Mitwirkung der Frauen bei der ſtädtiſchen
Armenpflege in Anſpruch genommen 1700 Jahre ſind ſeit dieſer
Zeit entflohen und vieles hat ſich mit der Zeitepoche geändert Aber
in dieſer Frage iſt man nicht mit der Zeit fortgeſchritten Keine
edle Frau wird ſich zwar auch heute der Aufgabe entziehen
Thränen zu trocknen und die Noth zu mildern viel wird durch
evangeliſche Diakoniſſinnen und die katholiſchen grauen Schweſterneleiſtet und gerade Halle bietet genug Beiſpiel davon Aber dieſe

hätigkeit iſt nur ergänzend man kann nur in geringer Weiſe
der herrſchenden Noth ſteuern denn die Armenpflege ruht in
der Hauptſache in der Hand des Staates der Städte die
männliche Armenpfleger ernennen um ihre ſoziale Pflicht zu
erfüllen Aber obgleich ausdrücklich im Geſetz betont iſt daß
auch Frauen die Armenpflege übertragen werden kann haben in
Preußen mit wenigen Ausnahmen ſämmtliche Städte die Frau
davon ausgeſchloſſen Jm Jahre 1881 hat nur Kaſſel und vor
wenigen Jahren Königsberg den Frauen Sitz und Stimme in
der Armenkommiſſion eingeräumt und die beſten Erfahrungen
damit gemacht Sind es doch vor allen Dingen Frauen die der
Armenpflege und Unterſtützung bedürftig ſind und darum ſind
auch hier am allermeiſten die Franen berufen ihren Mit
ſchweſtern helfend beizuſtehen Anſcheinend ſind es ge
wichtige Gründe die die Städte auf die Mitwirkung der Frau
verzichten laſſen Als erſtes iſt die nöthige Geſetzeskennt
niß ins Treffen geführt Das Geſetz über die Armenpflege iſt
aber ſo einfäch daß ein kurzer Vortrag genügt jede Frau darin
einzuführen Der zweite Grund iſt das Zuſammentreffen
mit rohen Elementen Es gilt aber doch nicht alle Stellen
mit Armenpflegerinnen zu beſetzen

leger eine Armenpflegerin helfend
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fluß auszuüben Drittens ſei die Frau nicht r genug
Jn Lem Wirthſchaften mit fremdem Gelde muß aber nicht nur
die Frau ſondern auch der Mann ſeine Schule durchmachen
ehe er das richtige Maß im Unterſtützen trifft Auch das z
ſammentreffen mit unſittlichen Verhältniſſen iſt kein
ausreichender Grund der Frau dieſen Wirkungskreis zu ver
chließen Man wird ſicher nur reife erfahrene Frauen zu dem
ite berufen die ſich ſtark genug fühlen ſittlich Verkommene

auf den rechten Weg zu führen Jn England hat man durch
Geſetz ſeit 1894 der Frau Sitz und Stimme in der Armenpflege
eingeräumt und ſchon 1896 waren bei 648 Armenverbänden
340 Frauen Mitwirkende Möchte auch dies ſo ſchloß der
Vortragende für die Behörden unſerer Stadt ein Fingerzeig
ſein und ſie der Frau zu ihrem Rechte verhelfen zum Segen
für die Armen zum Heile unſerer Stadt Die Ausführungen
des Redners wurden mit lebhaftem Beifall aufgenommen
Bemerkt ſei noch daß ſich um das Gelingen des Abends der
ſicherlich der edlen Sache des Vereins zu den vielen alten
Freunden zahlreiche neue gewonnen namentlich auch die Kapelle
unſerer 36er unter der kundigen Leitung ihres Meiſters ganz
beſonders verdient gemacht hat

Der III kommunale Wahlbezirks Verein hält
ſeine letzte diesjährige Mitgliederver ſammlung am kommenden
Donnerstag abend im Schweizerhauſe ab Auf der Tages
ordnung ſteht u a Bericht über die Stadtverordnetenwahlen

Wohnungsmiether Verein Die geſtrige Ver
ſammlung im Kronprinzen wurde vom Vorſitzenden mit
einigen Worten über die Stadtverordnetenwahlen eröffnet Der
Ausfall habe gezeigt wie nothwendig das Beſtehen eines
Miethervereins ſei der darauf hinwirken könne daß nicht ledig
lich Hausbeſitzer in die Stadtverordnetenverſammlung gewählt
würden Auch die Miether ſollten ihre Vertretung erhalten
Bei den nächſten Wahlen müſſe man gehörig auf dem Poſten
ſein die nächſte Aufgabe des Miethervereins wäre jedoch
die Gewinnung vieler Mitglieder Jn dem viel kleineren
Erfurt ſei der Mietherverein in der Zeit von 8 Wochen
auf 600 Mitglieder angewachſen Es wäre daher anzu
nehmem daß Halle in demſelben Zeitraume dieſe Zahl weit
überholen müſſe Hinſichtlich des neueſten Miethsvertrages der
halleſchen Hausbeſitzer wurde allgemein in der Verſammlung vor
der Unterſchreibeng dieſes Miethskontraktes gewarnt Die
Verſammlung beauftragte den Geſammtvorſtand mit dem
Hausbeſitzerverein Fühlung zu nehmen um einenMiethsvertrag zu ſchaffen der beiden Theilen gerecht werde
Es wurden fünf Herren aus der Verſammlung gewählt die an
den eventuellen Berathungen theilnehmen ſollen Es wurde
ſchließlich noch betont daß im Mietherverein Gegenſtände zur
Sprache gelangen deren Kenntniß manchem Jntereſſenten ſonſt
verſagt bleiben würde

J W Volksbildungsverein wird nächſten Sonnabend
Herr Oberlehrer Dr Riehm über Auge und Ohr ſprechen
Zur genaueren Veranſchaulichung dienen dem Vortragenden
gute Modelle Gäſte haben wie immer freien Zutritt

Familien Abend der Domgemeinde Am 25 Nov
d J feierte der reformirte Liederdichter Gerhard Terſteegen
bekanntlich ſeinen 200 Geburtstag Dem Andenken dieſes Mannes
ſoll ein Familienabend der Domgemeinde am nächſten Sonntag
abends 8 Uhr im Prinz Carl gewidmet ſein zu dem die
Mitglieder der Domgemeinde und alle Freunde Terſteegen s
herzlich eingeladen werden Der Domkirchenchor wird dabei
mitwirken außerdem ein Quartett Terſteegen s Lieder werden
deklamirt und Domprediger Lie Laug wird über das Leben
des er einen Vortrag halten Der Eintritt iſt für jeder
mann frei

TDie Halleſche Turnerſchaft hielt geſtern im
Freyberg Bräu eine Ausſchußſitzung ab arin wurde als

Vorſitzender gewählt Herr Jngenieur Schreiber da der
bisherige Vorſitzende Herr Dr Rüffer zu allgemeinem Bedauern
ſein Amt krankheitshalber niederzulegen ſich veranlaßt ſah Die
Aemter der übrigen Vorſtandsmitglieder ſollen in nächſter
Sitzung vertheilt werden Sodann wurden noch die Einzel
heiten für das am 30 Jan 1888 ſtattfindende Schauturnen an
das ſich ein Familienabend anſchließt feſtaeſetzt Die Vorturner
ſiunden ſollen in bisheriger Weiſe jeden zweiten Donnerstag
abend in der Turnhalle der Charlottenſtraße abgehalten werden
es findet die nächſte Donnerstag 16 Dez ſtatt
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Nationalliberaler Verein
Der hieſige Nationalliberale Verein hielt geſtern abend im

Reichshofe eine öffentliche Verſammlung ab in der
der Landtagsabgeordnete unſeres Wahlkreiſes Herr Profeſſor
Dr Friedberg Bericht über die abgelaufene Landtags
ſeſſion erſtattete und zugleich Rechenſchaft über die
Stellung der nationalliberalen Fraktion zu den einzelnen Ge
ſetzesvorlagen ablegte Die Seſſion iſt eine ſehr arbeitsreiche
geweſen und hat 103 Plenarſitzungen umfaßt in denen eine Reihe
von Vorlagen darunter als die wichtigſten das Lehrerbeſol
dungsgeſetz und das Vereinsgeſetz verhandelt iſt Was
die Finanzverwaltung betrifft ſo iſt zu konſtatiren daß der
Stand der Finanzen fortdauernd ein günſtiger iſt im Jahre
1895,/96 iſt gegen den Voranſchlag ein Ueberſchuß von 60 Mill
Mark erzieit worden während im Jahre 1896/97 derſelbe mit
infolge günſtigen Standes der Maktrikularumlagen mindeſtens
80 Mill Mark betragen werde Der Landtag hatte ſich weiter
mit dem Entwurf einer obligatoriſchen Schuldentilgung zu be
faſſen in der vor allem die Höhe der Tilgung und inwieweit
die Eiſenbahnüberſchüſſe zur allgemeinen Finanzverwal
tung Verwendung finden ſollten geſetzlich feſtgelegt werden ſollte
Das Abgeordnete haus war bereit eine ſolche Feſtlegung auf
5 Jahre vorzunehmen verhielt ſich aber ablehnend gegen die
Bildung eines fogen Ausgleichsfonds von 80 Mill Mark
weil dadurch der Einfluß des Finanzminiſters hinſichtlich
der Finanzen der Eiſenbahn nur noch geſteigert wäre
Der Entwurf iſt bekanntlich geſcheitert Erledigt iſt des weiteren
die Konvertirung der 4proz Staatspapiere in 3 prozentige
eine Neuerung die dem Staate 18 Mill Mark erſpart ferner
die wichtige r die für die Erhöhung derBeamtengehälter 20 Mill Mark flüſſig machte und ſchlechter
dings auch die Unterſtützung der Nationalliberalen finden mußte
wie mannigfache Wünſche auch ihnen gerade durch dieſe Vor
lage unerfüllt blieben Betreffs des Eiſenbahnweſens iſt
feſtzuſtellen daß dem Betriebsfonds in den letzten Jahren
79 Mill M zugewieſen ſind daß aber trotzdem die Betriebs
mittel Wagen Lokomotiven uſw noch nicht ausreichen und
weiter vermehrt werden müſſen Der Waſſerbauten konnte
der Redner nur mit Schmerz gedenken auf 64 Millionen war
der Dortmund Emskanal veranſchlagt und um 14,5 Mill wurde
der Voranſchlag überſchritten Das gab natürlich den Konſer
vativen die ja in dem Glauben Waſſerſtraßen ſchädigten die
Landwirtſchaft Gegner aller Kanalprojekte ſind viel Anlaß
zu Erörterungen und Beſchwerden Danach wandte ſich
der Vortragende der Verwaltung des Jnnern zu und be
ſprach zunächſt jene bekannte Juterpellation des Abgeord
neten Rickert wegen des Stolper Landraths v Puttkamer
die dem Vereinsgeſetz voraufging Die Haltung des Miniſters

zergewaltigungen der freiſinnigen
Bauernvereine Nordoſt zur Sprache gebrächt wurden äußerſt
ſchwächlich geweſen Der Miniſter erkannte zwar die Be
rechtigung der Klagen über das Gebahren des Herrn von Putt
kamer an drückte ſich aber um eine offizielle Kritik der land
räthlichen Eigenmächtigleit durch die Poraſe die Handhaduneder Vereins rechte ſeine in jener Gegend nicht La der



Der Redner ſei ſelbſt namens ſeiner Partei aufgetreten und habe
den Miniſter angegriffen in der Ueberzegung daß ein Mann
wie v Puttkamer kein tauglicher politiſcher Beamter ſei Der
Miniſter habe aber da geſchwiegen aus Taktik oder aus Un
vermögen denn er zeichne ſich bekanntlich durch ganz beſonderen
Mangel an Redegabe aus eine Eigenſchaft die zwar ſonſt im
Leben manchmal ein Vorzug ſein könne für einen
Miniſter des Jnnern allerdings weniger wünſchenswerth ſei
Bald danach kam das Vereinsgeſetz Um ein ſolches Geſetz an
nehmbar erſcheinen zu laſſen hätte es des Vertrauens zur
Regierung bedurft Es ſei jedoch den Nationalliberalen nicht
möglich geweſen dieſer Regierung die ſich in dem Fall Putt
kamer ſo wenig den Wünſchen der Billigkeit geneigt bewieſen
ſolches Vertrauen entgegenzubringen und ſo habe man kräftig
mitgeſchaufelt als es galt dem Knebelgeſetz das Grab zu be
reiten Bei Berathung des Jnſtizetats ſind die Be
gnadigungsakte von Duellanten zur Sprache gekommen wobei
von nationalliberaler Seite die Anſicht des Miniſters daß
dieſe Akte eine Prärogative der Krone und deshalb nicht zu
kritiſiren ſeien bekämpft wurde Man habe vielmehr verlangt
daß der Miniſter durch Gegenzeichnung ſeine Verant
wortlichkeit zum Ausdruck bringe Zur Uebernahme der
Verantwortlichkeit erklärte ſich der Miniſter bereit
lehnte aber ein weiteres Eingehen darauf ab
ſelbſtverſtändlich unter dem Beifall der Konſervativen
Das Börſengeſetz ſchuf große Schwierigkeiten in der Haupt
ſache wegen jenes ominöſen Paragraphen im Landwirthſchafts
kammergeſetz Es ſei falſch wenn man glaube an der Börſe
hätten nur Kaufleute ein Jntereſſe alle Berufsſtände ziehe ſie
vielmehr in ihre Kreiſe Aber in arger Weiſe ſei durch das
Geſetz das Ehrgeſühl des Kaufmannſtandes beleidigt wie würden
die Landwirthe Zeter ſchreien wenn man ihnen für ihre Kammern
ähnliche Beſtimmungen aufzwänge wie der Börſe aufgenöthigt
wurden Noch tobe der Streit und noch dauerten die Schä
digungen an die Kaufmannſchaft und Landwirthſchaft in gleicher
Weiſe ſo ſehr ſchädigten Angenommen iſt ferner vom Land
tage ein nenes Handelskammerwahlgeſetz durch das inſonder
heit dem mittleren Kaufmann der rechte Einfluß in der Handels
kammer gewahrt werden ſolle Bezüglich der mit ſtaatlicher
Subvention errichteten Kornſilos ſeien die Erfahrungen noch
abzuwarten wenn auch in den Motiven der Vorlage deren
Nutzen als recht erſprießlich hingeſtellt ſei Mit dem Wunſche
daß ſich die Regierung in Zukunft reformatoriſch erweiſen möge
und ſich dadurch das Vertrauen des Volk s erwerbe was der
jetzigen Regierung nicht gelungen iſt ſchloß der Redner ſeine
eingehenden Ausführungen Es wurde dann zunächſt der
Kaſſenbericht erſtattet Einnahme 1642,53 M gegen eine Aus
gabe von 517,44 und im Anſchluß daran einſtimmig durch
Acclamation die Wiederwahl der 12 bisherigen Vorſtandsmit
glieder vollzogen Hr Rechtsanwalt Keil ſchloß nach einigen
Schlußworten in denen er kurz ausführte daß die national
liberale Partei in Halle ihre Aufgabe im Zuſammengehen mit
den anderen bürgerlichen Parteien ſuche im übrigen aber nur
bei der nächſten Wahl einen Freund der Stärkung
unſerer maritimen Wehrkraft unterſtützen werde mit
einem dreiſachen Kaiſerhoch die Verſammlung

Tagesordnunng
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 6 Dezember nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Erhöhung des Schulgeldes bei den ſtädtiſchen höheren
Lehranſtalten

2 Durchführung des Nachtrages zum Normaletat bei den
ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten
t Beſchlußfaſſung über die beantragte Aufhebung der Harrach
traße

4 Petition Ganzer Spießbach
5 Wahl von Kuratoriums Mitgliedern für die Aſſeſſor Karl

Müller ſche Stiftunnug
6 Mittheilung des Magiſtrats die Verpachtung der Jagd

nutzung betreffend
7 Mittelbewilligung für die Beſchaffung eines neuen Des

infektionsapparates
8 Petition der Schrotter ſchen Eheleute wegen Ermäßigung

von Kanalanſchlußgebühren
9 Finalabſchluß für das Schulweſen pro 1896,/97 und Nach

bewilligungen
10 Deckung eines Defizits bei der I Kinderbewahranſtalt
11 Beſchlußfaſſung über die Ablehnungsgründe von Mit

gliedern und Stellvertretern der Voreinſchätzungs Kommiſſion
bezw Neuwahl

12 Verkauf von 1,38 qm Straßenterrain
13 Bewilligung von Beleuchtungstoſten für Klaſſenräume der

gewerblichen Zeich nſchule
14 Feſtellung des Haushaltsplanes für die Theodor Schmidt

Stiftung für 1898,99
15 Zuſtimmung zu einem Abkommen mit Herrn Richards

wegen Erpachtung des Thaliatheaters
16 Entlaſtung der Rechnung der Gasanſtaltskaſſe für 1895,96

und Nachbewilligung
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten
Halle 3 Dez Die Ueberſicht über den Beſuch unſerer

Univerſität im Winterſemeſter 1897/98 weiſt folgende Ziffern
auf Jm letzten Sommerſemeſter betrug die Zahl der Jmma
trikulationen 1548 von denen in dieſem Semeſier 1001 geblieben
ſind Hinzugekommen ſind in dieſem Semeſter a durch Aeu
immatrikulation 523 b durch Verlängerung des akademiſchen
Bürgerrechts 72 ſo daß die Geſammtziffer der Studirenden 1606
beträgt Davon zählt die

theologiſche juriſtiſche mediziniſche Fakultät

Deutſche 388 338 258Nichtdeutſche 23 8 7411 346 265Die philoſophiſche Fakultät weiſt im ganzen 584 Studirende auf
und zwar a Deutſche mit dem Zeugniß der Reife 243 b ohne
das Zeugniß der Reife nach s 3 der Vorſchriften vom
I Oktober 1879 217 e Nichtden ſche 124 Die vffizielle
Ueberſicht wird dieſer Tage von der Univerſitätsverwaltung
herausgegeben werden

Jena 2 Dez Unſere Univerſität wird in dieſem Winter
ſemeſter von 632 immatrikulirten Studirenden und 52 Perſonen
beſucht die beſondere Erlaubniß zum Beſuche der Vorleſungen
erhalten haben Die Geſammtzahl der Beſucher beträgt demnach
684 gegen 760 im vorigen Semeſter Aus den 4 Erhalter
ſtaaten ſtammen 200 Studirende Die übrigen deutſchen Staaten
haben 364 Studirende entſandt Von anderen europäiſchen
Saten ſind vertreten Bulgarien durch 17 Dänemark 1 Eng
land 6 Holland 1 Deſterreich und Rußland je 11 Schweiz 6
Serbien 3 Türkei 1

Gerichlsverhandlnungen
Halle 2 Dez Die Molmecker Blutthat beſchäftigte

heute nochmals das Schwurgericht Wie ſich unſere Leſer
erinnern werden war in der Sylveſternacht 1896/97 in Miolmeck
bei Heitſtedt bei einer Schlägerei der Hüttenmann Karl Böhme
aus Molmeck durch Meſſerſſiche ſo verletzt worden daß er am
Thatort verblutete Ais Thäter war der Dienſtknecht Karl
Brunner aus Mansſeld ermittelt und am 5 März nach
zweitägiger Verhandlung hier zu 7 Jahren Zucht haus ver
urtheilt worden Dieſe Strafe verbüßt der jetzt 22 Jahre alte

n der
damaligen Verurtheilung wurde ferner noch Guſtav Bu nkwegen Bei ilfe zu erwähntem Verbrechen zu 4 Jahren Ge
fängniß verürtheilt Bunk war nämlich ſchuldig befunden dem
Karl Brunner das bei der That gebrauchte Meſſer gegeben zu
haben Bunk ſtellte das entſchieden in Abrede und verſuchte nach
ſeiner Verurtheilung das Wiedera a ahmeverfahren her
beizuführen Er hatte denn auch ſchließlich mit einer Be
ſchwerde beim Königl Oberlandesgericht in Naumburg den Erfolg
daß unter Aufhebung des ablehnenden Beſchluſſes der Straf
kammer des dbieſigen königl Landgerichts die Erneuerung des
Verfahrens angeordnet und auch die Strafvollſtreckung aufgehoben

Karl Brunner in der hieſigen Königl Strafanſtalt

wurde Bunk wurde am 27 Auguſt aus hieſigem Gerichts
gefängniß entlaſſen und hatte ſich nun heute aus Anlaß des zu
ſeinen Gunſten angeordneten Wiederaufnahmeverfahrens wiederum
vor den Geſchworenen zu verantworten Er heißt Guſtav Bunk
iſt am 2 Jan 1879 in einem Orte des Kreiſes Schildberg

Prov Poſen geboren und blos einmal mit einem Verweiſe be
ſtraft wegen Diebſtahls Beſchäftigung hatte er bei der Mans
felder Gewerkſchaft im Grubenbetriebe als Pferdetreiber er
wohnte zur Zeit erwähnter That in Großörner bei Hettſtedt
Am 1 Jan d J als am Tage vor der Wiederkehr ſeines Ge
burtstages war Bunk noch nicht ganz 18 Jahre alt Wie ſchon
früher ſo ſtellte der Angeklagte auch heute in Abrede dem Karl
Brunner ein Meſſer gegeben zu haben er habe damals beim
Beſuch einiger Gaſtwirthſchaften am Sylveſterabend ein Meſſer
gar nicht bei ſich gehabt Nach dem Weggange in der Sylveſter
nacht aus der Kopſch ſchen Gaſtwirthſchaft ſei er ſchon 10 15
Schritt weggeweſen als Karl Brunner zurückkehrte und äußerte
er könne ſich nicht mehr halten Geſehen habe er wie Karl
Brunner ſich an der Hausthür bei Kopſch bückte und ſich etwas
in den Hausflur hineinbog Dann ſei Karl Brunner wieder
zurückgekommen und habe geſagt Dem habe ich viere aus
gewiſcht nun wird er wohl genug haben Franz Brunner
Bruder von Karl Brunner ſei darauf ebenfalls anjene Hausthür gegangen und habe einen Bambusſtock bei ſich
gehabt Als Franz Brunner dann zurückgekommen habe er
eine ähnliche Aeußerung wie Karl Brunner gethan daß er
ihm ein paar gegeben habe Daß dort im Hausflur der

Hüttenmann Böhme todt aufgefunden worden habe er erſt am
andern Tage erfahren Zur Beweisaufnahme waren 22 Zeugen
und ein Sachverſtändiger Kreisphyſikus Dr Weye geladen
Es brauchte jedoch nur die Hälfte der Zeugen vernommen zu
werden da ſich der Sachverhalt ſehr bald zu Gunſten des An
geklagten aufklärte und ſeine Angaben durchaus beſtätigt wurden
Karl Brunner uneidlich vernommen erklärte auf eindring
lichen Vorhalt er wolle jetzt die Wahrheit ſagen wie er bereits
ein Geſtändniß abgelegt habe Als Hauptſache ergab ſich hieraus
daß Karl Brunner damals ſelbſt ein Meſſer bei ſich
gehabt aber keines von Bunk erhalten hatte Den im Haus
flur auf dem Fußboden liegenden Mann habe er etwa viermal
geſtochen ohne ihn als Böhme erkannt zu haben Zuvor habe
er zur Feier des Sylveſterabends 6 Glas Bier getrunken
und beim Eintritt des neuen Jahres noch Grog oder Punſch
der auch anderen Gäſten wie üblich vom Wirth geſpendet worden
Unterwegs habe er ſein Meſſer an einem Bache weggeworfen
er wiſſe aber nicht wo Bunk ſei nicht mit in den Hausflur
gekommen ſondern außen zurückgeblieben Daß er früher Bunk
bezichtigt hatte dieſer habe ihm damals ein Meſſer gegeben
habe er auf Zureden anderer gethan mit denen er hier im Ge
fängniß zuſammengekommen Dies wurde dem Karl Wrunner als
unwahr wachgewieſen durch die Thatſache daß er jene falſche
Angabe betreffs des Meſſers ſchon bei ſeiner im Januar er
folgten Verhaftung gemacht hatte Auf Vorhalt des Ver
theidigers Rechtsanwalts Dr Kähne Brunner ſei auf Bunt
ärgerlich geweſen und habe dieſen mit hineinlegen wollen weil
er durch Bunk als Thäter bezeichnet worden war blieb Karl
Binmner die Antwort ſchuldig Arbeiter Franz Brunner
20 Jahre alt wurde ebenfalls uneidlich vernommen und ernſtlich
zur Wahrheit ermahnt Er beſtätigte daß ſein Bruder damals
ein Meſſer bei ſich gehabt er habe es in ſeines Bruders Hand
geſehen Er Franz Brunner ſei in den Hausflur gegangen
Bunk aber nicht Geſehen habe er wie ſein Bruder über den auf
dem Fußboden liegenden Böhme gebeugt Bewegungen mit der
Hand gemacht woraus er geſchloſſen habe ſein Bruder ſchlage
mit der Fauſt Er aber habe Böhme mit einem Bambusſtöck
zwei oder dreimal aufs Geſäßz geſchlagen als dieſer ſich etwas
herumgedreht Daß Böhme geſtochen war habe er nicht ge
wußt Seinem Bruder ſei er dann gefolgt und habe gehört
wie ſein Bruder geſagt er habe ihm ein paar ausgewiſcht
da habe auch er geſagt er habe ihm ein paar gegeben Auf
dem Heimwege habe ſein Bruder an der Kupferhammerhütte
etwas weggeworfen ob in den dortigen Bach oder in eine
Halde wiſſe er nicht Sein Bruder habe dabei zu
ihm geſagt Sage nichts Nach dem ärztlichen
Gutachten hatte der verſtorbene Böhme 3 tiefe Stich
wunden in die linke Hüfte erhalten Der Geſtochene hat ſich
dann raſch verblutet Böhme ſoll nach Zeugenausſagen etwas
heftiger Gemüthsart geweſen ſein und den Anlaß zu dem Streite
gegeben haben Er war 32 Jahre alt und Vater von 3 Kindern
Bei dem wüſten Auftritte in jener Nacht war noch der Berg
mann Robert Halle durch einen Meſſerſtich erheblich verletzt
worden und am 19 Jan im Hettſtedter Krankenhauſe ſeiner
ſchweren Verletzung erlegen Von wem ihm die Stichwunde bei
gebracht wurde hatte Robert Halle nicht anzugeben vermocht
Ueber dieſen Fall Aufklärung zu ſchaffen iſt bis jetzt trotz aus
gedehnteſter Unterſuchung nicht möglich geweſen namentlich
hatte ſich nicht feſtſtellen laſſen ob Karl Brunner ebenfalls der
Thäter geweſen Robert Halle war 29 Jahre alt und wie
Böhme Familienvater Er iſt an Bauchfellentzündung infolge
der Stichverletzung der linken Niere und dadurch entſtandener
Eiterung verſtorben Nach dem Ergebniß der Beweisaufnahme
war es klar daß ein wirklich Unſchuldiger unter An
klage ſtand

Die gegen den Angeklagten Bunk geſtellte Schuldfrage lautete
auf wiſſentliche Hilfeleiſtung zur Körperverletzung mit tödtlichem
Erfolge dann ob er die zur Erkenntniß der Strafbarkeit ſeiner
Handlung erforderliche Einſicht beſeſſen 3 ob mildernde Um
ſtände zu bewilligen ſeien Der Staatsanwalt kam in ſeinen
Ausführungen zu der Schlußfolgerung daß die Schuldfrage
zu verneinen ſei Jn gewiſſenloſer Weiſe hätten früher
Gebrüder Brunner gelogen und dadurch Bunk unglücklich ge
macht Heute aber ſei durch Gebrüder Brunner ein Geſtändniß
abgelegt und Franz Brunner habe dies auch in Eisleben ge
than als er aus Anlaß ſeiner Betheiligung an der Mißhandlung
Böbme s vor der dortigen Strafkammer angeklagt war und zu
6 Monaten Gefängniß verurtheilt wurde Der Vertheidiger
ſchloß ſich den Ausführungen des Staatsanwalts an und erklärte
der Angeklagte Bunk ſei direkt unſchuldig da alles was er von
vornherein ansgeſagt ſich durchans beſtätigt habe Nach ganz
kurzer Berathung der Geſchworenen folgte Verkündung des
Wahiſpruchs der auf Verneinung der Schuldfrage lautete
Demgemäß wurde der Angeklagte freigeſprochen

Der Vertheidiger bemerkte zuvor er habe anfänglich die Ab
ſicht gehabt die Sache vertagen zu laſſen um dem An
geklagten die Wohlt hat des demnächſt zu erwartenden
Geſetzes betreffs Entſchädigung unſchuldig Ver
urtheilter zu theil werden zu laſſen Den Gedanken
habe er jedoch wieder aufgegeben da nicht abzuſehen wie die
Geſetzesvorlage zuſtande kommen werde Er wolle aber bean
tragen die dem Angeklagten erwachſenen nothwendigen Aus
lagen auch die der Vertheidigung der Staaiskaſſe zur Laſt zu
legen was wohl gerechtfertigt ſein dürfte Der Staatsanwalt
erklärt daß er hiergegen nichts einzuwenden habe Er könne
aber mittheilen daß der Angeklagte Entſchädigung zu erwarten
habe da unſchuldig Verurtbeilte ſchon jetzt aus
einem Fonds der Juſtizverwaltung entſchädigt
würden Der Gerichtshof erkannte unter re desSchwurgerichtsurtheils vom 5 März d J auf Freiſprechung

ten und daß die ſämmtlichen Koſten auch die demn r enen e Auslagen da Koſten
der Vertheidigung der Staatskaſſe zu Laſt zu legen ſeien

Vermiſchtes
attung und Feuerbeſchaffung verwechſelte diene F in De gen deren in der letzten Vorſtands

ſitzung des Berliner Vereins für Feuerbeſtattung zur Verleſung
gebrachtes Schreiben viel Heiterkeit erregte

Berlin den 20 Oktober 1897
Lege hiermit meine herzlichſte Bitte zu Füßen Da mier

mein Mann am 15 Auguſt 1897 geſtorben iſt und mich alte
und kränkliche Frau in größter Noth hinterlaſſen hat und ich
nichts in meine alte Tage verdienen kann ſondern nur auf
ein kleines Almoſen angewieſen bin

So wollte ich den Höochwohllöblichen Verein herzlichſt bitten
um eine kleine Unterſtützung in Brennmaterial Und es in
meiner Wohnung ſehr Kalt iſt und ich nicht im Stande bin
etwas Feuerung zu kaufen Jn der Hoffnung daß der hoch
wohllöbliche Verein mein Geſuch bald erfüllen werde

zeichne ganz ergebenſt
Schuhmacherfrau Kleine Franktfurterſtraße

Die kleine Verwechſelung hat der Schreiberin keinen Schaden
gebracht eine unter den Anweſenden veranſtaltete Sammlung

10 Mark für welche ihr 1200 Preßkohlen überſandt
wurden
Ein amerikaniſches Urtheil über Menſnren finden wir
in einem Artikel der newyorker Sun Der Artikel galt der
Ankunft des deutſchen Botſchafters Dr von Holleben und
lautet wörtlich Dr Th von Holleben der neue deutſche Bot
ſchafter iſt geſtern hier angekommen und hat ſein Geſicht mit
gebracht Selbſtverſtändlich wäre es phänomenal geweſen hätte
er irgend einen Theil ſeiner Anatomie zu Hauſe gelaſſen Seine
Excellenz hat eine bemerkenswerthe Phyſiognomie Sie iſt von
der Art die im Vaterland en le wird als hier Sie
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zeigt nämlich hundert Narben von Wunden die von jenen un
gefährlichen Duellen herrühren die man auf deutſchen Uni
verſitäten auszufechten gewohnt iſt Es iſt ſehr ſchade daß der
Botſchafter nach Waſhington eilen muß Er würde eine hervor
ragende Anziehungskraft auf der Pferdeausſtellung fein ſofern
es ihm möglich wäre hier zu verweilen und ſich auszuſtellen
Solche ſchroffe Urtheile über unſere hohen Diplomaten ruft eine
Sitte hervor die außer in gewiſſen deutſchen Kreiſen der ganzen
Welt unbegreiſlich bleibt

Eiſenbahnunglückschronik Bei dem am 2 Dez morgens
s Uhr 15 Min von Limburg abgehenden Zug Nr 321
explodirte zwiſchen Eppſtein und Niedernhauſen der Keſſel
der Lokomotive Die defekte Maſchine wurde ſofort nach Niedern
hauſen zurückgebracht Die Unfallſtelle konnte unr ſehr langſam
paſſirt werden Der Zug Nr 321 aus Frankſurt kam mit einer
Stunde und der von Limburg nach Frankfurt gehende Zug
Rr 330 mit einer halben Stunde Verſpätung an Perſonen ſind
nicht verletzt

Die Katze in der Kiſte Am 31 Okt ſchickte ein Kaufmann
in Paris eine große Kiſte mit eingepackten Glaswaaren nach
Algier wo ſie am 15 Nov ankam und ausgepackt wurde
Zum größten Erſtaunen der Anweſenden ſchlüpfte als der Deckel
gehoben wurde eine große Katze heraus die ohne daß man
weiß wie hineingerathen war und nun alſo 16 Tage lang ohne
Nahrung in der Kiſte zugebracht hatte Sie iſt 15 Jahre alt
ihr pariſer Beſitzer bat ſie ſchleunigſt zurückzuſenden erklärte ſich
auch bereit den von ihr angerichteten Schaden ſie hatte drei
Glasglocken zerbrochen tragen zu wollen

Begnadigt Jm Jahre 1858 ermordete Clementina
Pazzini in Florenz ihren Mann mit Knüttelhieben und
wurde zu lebenslänglicher Galeerenſtrafe verurtheilt Die
e Frau iſt nunmehr nach vierzig Jahren für den Reſt
ihrer Tage begnadigt worden Sie wird bei ihrem Sohn
Unterkunft finden Jm allgemeinen ſcheint es ihr im Zucht
hanuſe ziemlich gefallen zu haben denn ſie äußerte ſich Gar ſo
traurig iſt das Leben dort nicht
Unwetter in England Jnfolge des Sturmes und der
Hochfluth ſtand in Rocheſter das Waſſer am Montag drei
Fuß hoch in den Straßen Da die Gasanſtalt auch unter Waſſer
kam mußte man abends in der Stadt Kerzen brennen Außer
Rocheſter hat kein Ort in der weiteren Umgegend Londons ſo
ſehr gelitten wie Strood Noch am Dienstag empfingen die
Bewohner eines Theiles der Stadt ihre Lerensmittel durch die
Fenſter des oberen Stockwerkes Bei Yarmouth haben am
Montag ſieben Schiffe Schiffbruch erlitten 30 Seeleute ſind
umgekommen

Unglücksfälle und Verbrechen Auf dem Erweiterungsbau
der Gasanſtalt in Wermelskirchen erfolgte geſtern vormittag
eine Exploſion bei welcher der Jngenieur Halle getödtet wurde
Ein Arbeiter erlitt lebensgefährliche Verlezungen Bei einer
Panik die infolge eines Brandes in der Mädchenſchule zu
Caſtrop entſtand wurden ſechs Mädchen verletzt Ein
Kaufmann Herz hat ſich auf dem israelitiſchen Friedhofe in
Wiesbaden vergiftet Jn Homburg v d H wurden vier
Einbruchsdiebſtähle verübt Der Polizei gelang es einen der
Thäter zu faſſen der früher als Hausburſche in einer Konditorei
beſchäftigt war Er gab an ſeine Komplizen in Mainz kennen
gelernt und mit ihnen die Diebſtähle in Homburg verabredet zu
haben Jn Baden Baden wurde der Stadtrath Hugo
v Bömble Jnhaber der Firma Stuffer Binder als er von
ſeinem Geſchäfte nach Hauſe ging auf der Straße vom Schlage
gerührt und war ſofort todt Jn Andalo Wölſch Tirol
brannten die Cadinhöfe ab 30 Familien ſind obdachlos Ein
Weib und ein Knabe verbrannten mit Eine bekannte Konzert
ſängerin in New York Florence Engentie Cooney litt ſeit dem
Tode ihrer Mutter öfters an Schwermuth Jn einem ſolchen
Anfalle ſchnitt ſie ſich mit einem Raſiermeſſer den Hals durch
Dann ſchleppte ſie ſich in ihr Schlafzimmer wo ſie zuſammen
brach und verſchied Die aus acht Mann beſtehende Beſatzung
der däniſchen im geſtrigen Sturme geſtrandeten Brigg Claus
ertrank infolge Kenterns des Rettungsbootes unweit der Jnſel
Fanoe Die Leichen wurden dort angetrieben

Perſonaolnachrichten Profeſſor Fritz Werner in Berlin
der bekannte Genre und Geſchichtsmaler vollendet heute das
ſiebzigſte Lebensjahr Der Herzog Karl Theodor von
Bayern hat geſtern die 3000 Staroperation ſeit dem Be
ſtehen ſeiner Augenheitanſtalt in München vorgenommen Der
Schriftſteller und Redacteur des demokratiſchen Mainzer An
zeigers Hans K Fiſcher tritt am 1 Januar aus ſeiner
Stellung aus um ſich ganz der Schriftſtellerei zu widmen
Die Sängerin Sybil Sander ſon bat ſich in Paris mit
einem kubaniſchen Sportsman Antonio Terry verheirathet
Auf Herausgabe einer Anzahl ſeltener Kruſtaceen iſt der Baron
v Guerne vom Fürſten von Monaco verklagt worden Der
Baron war bis 1894 der Mitarbeiter des Fürſten und nahm an
allen wiſſenſchaftlichen Ausflügen deſſelben theil Später trennten
ſich die beiden Gelehrten und nun verlangt der Fürſt die Rück
erſtattung der gemeinſam gefiſchten Kruſtenthiere Geſtorben
ſind in Berlin Frau Juſtizrath Leſſe geborene Alberti in
Wien der Vorſteher des Mineralogiſchen Muſeums der Univer
ſität Profeſſor Dr Albrecht Schrauf im 64 Lebensjahre in
Oxford der frühere Miſſionar in China Profeſſor James
Legge der Ueberſetzer der klaſſiſchen philoſophiſchen und
religiöſen Litteratur in Chinag in Treviglio der berühmte
itlieniſche Kliniker und Anatom Ritter Gigcomo San galli
Profeſſor der pathologiſchen Angtomie an der Univerßtat von
Paviag und Senator des Königreichs

Kaſernenhofblüthe Unteroffizier Kerls dle Knie
bengen müßt ihr mit ſolcher Eleganz machen daß ſie die ſchönſtenErinnerungen eures Lebens bleiben ch
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Abgang der Sſenbahnzüge
ringen 25 V 45 V P 53 V S 3 R 50 VD 2 Be 10 28 V P 10 48 V S 3 R 11 27 V S 3 R

10 N B 22 N P 02 N 8 3 39 N B 20 N pMerſeburg 40 8 3 e i rt bis Köſen 11 31
D 2 R 11 40 Ab P fährt bis Erfurt 12 25 Ab bisRierſeburg

Berlin 58 V 8 312 V S 3 B i
38 N S 3 Bd 4

bis Bitterfeld 30 Ab
57 8758

21 49 V ſag 3 N

8 3 d 30 NS 3 B 12 6 Ab
Magdeburg 55 V P 11 V P 105 V P 11 18 V

F 37 Bad 32 N P 28 N P 53 N P 14 Ab3 P 45 Ab P 10 46 Ab S 3 Bd 12 22 Abſanri bis Köthen

G Nordhanſen Kaſſel 30 V P 50 V fährt bisngerhauſen nur Werktags 14 V r 11 V S 3 B4
itt fahrt bis Eisleben B für SchlettauLauchſtädt 20 Nher D 2 Bd 2 N P 10 40 Ab S 3 Bl

11 31 Ab P
ersleben Hildesheim Löhneu er e Bad 27 N P 6

P bis Halberſtadt

SorauGuben 30 V S 3 B ſin Görlitz 11 45 in Breslau4 in Wien 32 N 40 V P 11 34 V B 55 N
8 3 p in Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40 V

53 V P 57 V P18 N B 10 30 Ab

Ankunft der Eiſenbahnzüge
ürin 54 V S 3 von München über Zeitz 22 Vp Bä 38 V p W Merſeburg 4 b p r

von Erfurt Tos V 8 3 B 56 V R 12 27 N 1532 N S 3 B 11 N P 26 N S 3 Bd 819 A
8 m 7 e dunchen n Stuttgart 36 Ab 26 Ab D 2 Bau

Berlin 20 V 45 V P 7ſeld 55 V D 2 R4 10 16 V P 10 44 V S 311 z ha h N D 2 Bd 26 N P
32 Ab 8 3 P 4 Ab 11 18 Ab P II 27 Ab D 2 B
Leipzig 447 V P 639 V 72 V P 746 V P

946 P 1038 V 11 15 W 8 8 Bd 17 1278 13 Ba 318 N N 30 D 7 N 8 I48 b 885 Ab 931 b 1020 Ab Ba 10 42 Ab
S 13 Ba 12 11 Ab

Magdeburg 45 V P 30 V ommt von Köthen 45 V
8 3 Bd 50 V P 10 39 V S 3 Bd 29 N P43 N P 13 N S 3 Bad 7 Ab P 12 Ab P
10 59 Ab S 3 Bd

Nard hauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 Bau
54 V B 22 N P 42 N D 2 Bd 4 16 N23 R r e We 4 Ab S 3 P 10 20 Ab P

Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von r
10 12 V B 12 41 N P 11 N P 32 N S 3 Ba
8 Ab P 11 58 Ab P
SorauGuben 26 V P kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslan Wien 32 N B komm

von Cottbus 33 Ab P 10 6 Ab B 10 20 Ab S 3 h

38 V kommt von BitterS 00

c

23 N B 11 25 Ab w fährt bis Torgau

Hettſtedt 50 V 20 N 30 N Hettſtedt

Anſchluß von Breslau Wien

38 V 40 N 50 N

Hierdurch gebe ich einem geehrten Publikum bekannt daß ich mit heutigem Tage aus

Café
ausſcheide Es iſt mir ein Bedürfniß bei meinem Wegzug von Halle meinen verehrten Gönnern

das mir während meiner langen Thätigkeit in dieſem Etabliſſement
bei Hrn Ott wie auch während meiner Selbſtändigkeit ſtets

entgegengebrachte Wohlwollen verbindlichſten Dank auszuſprechen und zeichne

der Firma

und vielen Freunden für
ſowohl in meiner früheren Stellun

Hochachtungsvoll

o Maier
e a Se v S eW e r Se S 7 e 32 e e

e r ee e 3J t C e G7 i 8 zVohverboan

der Oberförf ſterei Schkenditz
Freitag rn 10 Dezember d Jormittags VBi 2 Uhr
im Schlag i Belauf Radewell

27 Eichen mit 40,4 km 30 Eich Stangen
3 Kl 12 Eſchen mit 7,5 km 5 Weiß
rüſtern mit 7,9 fw

Brennholz rm 26 Scheit 5 Knüppel
30 Zop reiſig 360 Unterholzreiſig
obiger HolzartenDer Forſtmeiſter Westermeler

Kleines Haus
möglichſt mit Garten oder auch
Bauſtelle in oder nahe bei Halle
zu kaufen geſucht Offerten unter
I 13834 befördert RudolfMosse Halle a S

Für Kanufleute
Flottes Colonialwgarengeſchäft hoch

rentabel paſſend für Anfänger be
ſonderer Umſtände halber unter günſtBedingungen per ſofort oder ſpäter
zu verkaufen Julius Stemmler

Kl Ulrichſtr 32
Verkaufe mein gut verzinsliches

neues Haus mit Bäckerei undſchöner Reſtauration im Königs
viertel Känfer wohnt vollſtändigmiethefrei mit einem Geſchäft An
zahlung würde mit 10,000 Markgenügen Gefällige Offerten bitte
unter Z 3 in der Expedition
dieſer Zeitung abzugeben r

Rentabl Fabrikat
mit 14 15 Mille Anzahlung zukanfen geſucht von Rich Trog
Halle a Raffinerieſtraße Z
Größeres Etabliſſement
bei Halle Ausflugsort zu verpachten
ehe an nach un ſch Off unterU 3185 an die Exped d Ztg erbetenatntiai

Friedrichſtraße 1
unter günſtigen Bedingungen zu verk

Gutgehendes
Piktuglien Gelchäſt

Mitte der Stadt zu verkaufen
Offerten unter L d 13830 befördert
Rudolf Moſſe Halle a/S
Fabrikbauſelen und Lagerplätze

BahnanſchlußNähe erſt e preiswerth zu
verkaufen ev zu verpachten

Näheres durch
Louis Richter Gr Ulrichſtr 28

Welcher Hauswirth in der Trift oder
unt Brunnenſtr würde einem ordentl
pünktl Miethszahler eine Part Woh
nung z Laden einrichten Schaufenſter
nicht erforderl anſchl v Wohnung
erwünſcht Gefl Offerten befördert die
Expedition d Ztg unter G g 773

10,000 Mk Gewinn
Apotheker welcher ſich anigufen z

dem aber noch dazu 35,000 Mark
baar fehlen iebt eine Hypothek im
Werthe von 45,000 Mark dafürLetztere iſt Reſtkaufgeld und vom
1 Oktober 1898 an mit 49 verzinſt
und nach neun Hahren kündbar Jähr
liche Apzahlungen Sicher erten
unter R z 13802 befördert Rudolf
Mo e Halle

t

Schleifen Kragen

Zu Weihnachtseinkäufen
empfehlen

retzende Werken
Gürteln Theater Kapotten Coiſüren

Pariser Blumen Pel Hareits
zu ſehr billigen Preiſen

Schneider 8
Warht 23

Nen aufgenommen Blousenhemden
ſchottiſch und carrirt aus Wollſtoff

tüschen Schleiern,

Üſen

Haase

W h
Wer Geld jed Höhe z jed Zweck

ſ 9 sucht verl schnellste Auskunft

II Aär D B A Berlin 43
Stube K u Zubehör 180 Mark

an rig Miether 1 Januar 1898 zu
vermiethen Gottesackerſtraße 12 I

Jntelligente Herren
welche als Nebenbeſchäftignng die
Vermittelung von Lebens u Unfall
verſicherungen für eine erſte Actien
Geſellſchaft übernehmen wollen be
lieben ihre Offerte sub W A 58871
bei Haasenstein Wogler A G
in Halle a/S niederzulegen

Junger Vantmann
mit empfehlenden Zeugniſſen ſucht
1 Januar Stellung ais Buchhalter
oder Contoriſt Gefällige Offerten
unter 0 W I an RuäolrMosse Halle

Für ein Braunkohlenbergwerk der
Niederlauſitz mit einer Förderung von
etwa 1 Million Hektoliter wird einPelriebslührer
eſucht der eine Bergſchule beſucht
at und mit den Arbeiten im ſchwim

menden Gebirge vertraut iſt Als
Gehalt werden bis 3600 Mark gezahlt
und eine Tantièeme vom Reingewinn
in Ausſicht geg Angebote werden
unter 2035 Q in der Exped d Ztg
entgegengenommen

Tüchtige

Feinmechaniler
t lohnende und dauernde Be

et Se m ſofortigen Eintritt
erten mit Zeugnißab

chriften an
Cleklrizitits Aclien Geſellſchaft

vormals
Schuckert Co Nürnberg

Conto m aſe WVent Ke
Gr Märkerſtraße 20

Vorzügliche Biere ff Rauchfußer und
Münchener Sand und Obſttorten

HypolhekenKapital

längere Zeit ſeſt bis 6090 der Taxe

Georg Sachs
Schnulſiraſze 7 d

Gut eingeführte Cichorienfabrik
t

tüchtigen Reiſenden
aus der Branche welcher Thüringen
und den Harz mit Erfolg bereiſt hat

Es wollen ſich nur lüchtige branche
kundige Reiſende melden

Offerten unter C M 680 an Rudolf
Moſſe Dresden acd
Filiale Halle as

r Leitung obiger Filiale einer
erſten deutſchen Verſicherungs Geſell
ſchaft wird ein gewandter cautions
fähiger Fachmann geſucht Stellung
dauernd ſelbſtändig lohnend Offerten
mit Lebenslauf befördert die Expe
dition dieſer Zeitung sub O 3181

Ein Copierer und
ein Retoncheur

geſucht
B Motzkus Hoſphotograph

Hausmann geſucht
Ordentliche zuverläſſige am liebſten

kinderloſe Leute zum 1 Januar gefucht
Frau hat Reinigung größerer Büreau

von Frau Weg SilIvaäny unter

4 Carnirte Damen und Kinderhüte

wie DPeckelmützen
werden zu auffallend billigen Preisen verkauft um wegen

vorgerückter Saison vollständig zu räumen
Es bietet sich sehr günstige Gelegenheit für passende

Weihnachts Geschenke

Ph Liebenthal Co
Leipziger Strasse 100

penbetten
Oberbett Unterbett 2 Kiſſen

und Ueberzug
2 Ha vlc

Bettfedern Spezialgeſchäft

ca Graf11

e enn
richtet nach Prof Lambardy Mai
land Sprechstunden 4 Uhr

Friedrichstrasse 2 I

v Zohrungen 0
nach Rohlen etc

wersey fachgemäß u billigſt ausgeführt
durch J Kröber BohrunternehmerBraudis bei Ah

Schirme

leicht elegant solid
Preise ausser Concurren
Fr HRickelt

Kleinschmieden r
e

Krankenfahrſtuhl
mit Gummirädern wenig abgenutzt
ſowie gebrauchte Badewanne von
Zinn mit Badeofen Röhren ſind billig
zu verkaufen durch rLouis Rirkhold S

Verſchiedene Sortenfrauz Aue
u Sicil HoſclnüſſeI C in Ballen und Pfunden

August Peten
Königſtrafſze 19

S Fernſprecher 512 W
Kanagrien
Empfehle auch die
ſes Jahr von mei
nem mit höchſten
Preiſen prämmirten
Truteſchen S tamm
g u t e Sänger zu
billigen Preiſen

L Bärwald
Halle Lanugeſtr 2Kuh mit Kalb Se witz 12

Eine junge ſtarke neumilchende Kuh
ſteht zu verkaufen in

Brachwitz Nr 1

Dankſagung
Jn 6 Wochen habe ich durch die Be

e des berühmten Haarecialiſten Herrn F Kiico in
Herford den ſtärkſten Haarwuchs
hervorgebracht ich war vorher bei
nahe kahlköpfig mit Schuppen
Jucken u Hagarausfall ſtark geplagtJetzt bin ich von allem befreit und
habe ſtärkeres Haar wie je zuvor

Ich ſpreche dem Herrn P Kilo
in Herford für dieſen glücklichen
Erfolg meinen wärmſten u öffent
lichen Dank aus Niemand ſollte
verſäumen bei ähnlicher Plage ſich
ſchleunigſt an denſelben zu wenden

Proſpekte ſendet er koſtenfrei
däume t beſorgen Meldungen von

10 11 Uhr Vorm Riebeckplatz 1
Joſ Schadenfroh Müller

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013Ungel Mpolheke
empfiehlt

Himbeers a teigener Pressung

Herzlichen Dank
Herrn Geheimrath Prof Dr v Hippel
für die Rettung des Augenlichts unſeres
ſchwer augenkranken Kindes ſowie
ſeinen Herren Aſſiſtenten welche dabei
behilflich waren Beſonderen Dank noch
Herrn Dr Wagner für die aufopfernde
Bemühung Familie Reblitz

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Geſtern Vormittag endete der Tod
nach langer ſchwerer Krankheit das
raſtlos thätige Leben unſeres lieben
Bruders Schwagers und OnkelsDirektor des Dresdener Bankvereins

Oscar Böttcher
zu Dresden was hiermit tiefbetrübt
theilnehmenden lieben Verwandten
und Freunden anzeigen

Berlin und Halle 3 Dez 1897
Fr Naue und FrauEmilie geb Böttcher

Guſtav Böttcher und Frau
Marie geb Lücke

Fr Dettenborn und Frau
Aung geb Böttcher

und deren Kinder
Beerdigung findet Sonntag Mittag1 Uhr von der Leichenhalle des S Stadt

gottesackers aus ſtatt
Heute Morgen 129 Uhr verſchied

ſanft mein guter Mann unſer guter
Vater Schwieger W Troßvater, der

undarzt
Friedrich Andreas Böhme

Ritter des goldenen Kronenordens
im 85 Lebensjahre

Um ſtilles Beileid bitten
Die tieftrauernden Hinterbliebenen

Giebichenſtein Halle Wefensleben
Die Beerdigung findet Montag

Nachmittag 2 Uhr vom TrauerhauſeSeidlitzſtraße 18 aus ſtatt

Todes Nachricht
Geſtern Abend 8 Uhr ſtarb

nach längerem qualvollen Leiden
meine liebe Frauund gute Mutter

Ida Fattendorf
geb Enlenſtein

in ihrem 36 Sehr Dabrf
Halle a SSonis attendorf

Paul Brünner
Die Beerdigung findet ſtatt am

Sonntag den 5 d Mts Nach
mittag 2 Uhr von der Kapelle

des e
Geſtern früh 81/2 Uhr entſchlief ſanft

nach längem ſchweren Krankenlager
unſere gute ſorgſame Mutter GroßUrgroßmutter Schweſter Schwägerin
und Tante die verwittwete

Bertha Blumenthal
im Alter von 74 Jahren

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Blnumenthal und Tell
Die Beerdigung findet Sonntag

Nachmittag 3 Uhr vom Trauerhauſe
aus ſtatt

Todes Nachricht
Heu früh 18 Uhr verſchied unſere

liebe Elli im Alter von 11 Jahren
7 Monaten infolge Jnfluenza

Die Beerdigung findet Montag
Nachmittag 3 Uhr von der Leichenhalle
aus ſtatt

Gigbichen ſtein 3 Dezember 1897
Lehrer H Engel und Familie

Heute Bormittag 73 Uhr entſchlief
ſanft nach längeren Leiden unſer hder

ziges Trudchen
tiefbetrübt allen Freunden un
kannten nur auf dieſem Wege an
5 d Mts Nachmittags 2Nndr daun

Lauchſtädt den 2 De zem i
Davidid und Jan

Dank
Für alle unſerer tdeneren Martter

im Leben geſchenkte Bed de nd dei
ihrem Heimgange nochmals vordt fübdl
bar geworden innse Dank Tiefempfundenen k dem Der r Suverintendent Be r für die derrlichen
der Entſchlafen en W erufenen Worte
Auch verzlichen Dank für die vielenKranzſpenden won t unſer Mutterchen
noch im Tode geehrt wurde

Wer vViebe ſäet wird Viebe e
Die trauernden KinForbach und Giebloen ſein

im achten Lebensjahre Dieſes i

Die Beer digung findet Sonntags den

nun M
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Mersstehseumg

l4 grossen Schaufenstern

Winter Paletots
Mäntel Havelocks

Schlaſfröcke anabenuaketots
O

sind in grösster Auswall und reichhaltigstem Farbensortiment
am Lager vorräthig

in meinen

ersgichtlich

Hanma ben Amzüge

Norderneyer Angelschellfisch
Prima Hamburger Gänse Pfd 68 Pfg

Brüsseler Ponlarden Fasenen Enten Hähnehen,
Rehkrücken Keulen und Blätter Waldhasen S
Täglich frische Prima Holländer Austern
Frische franz Trüffein engl Sellery Artischoken

Magdeb Sauerkraut SFIaronen Teltower Rüb chen
Peinste Gemüse Conserven und Compotfrüchte

zu sehr billigen Preisen dRoggenschrotbrocl Stück 25 Pfg

Sprengel Riämte
Leipziger Strasse 2 Telephon 414 s

Weinhandlmg Austernstacbe
e 5 S 53 a e 7 T

Ausstattungen von 200 bis 3000 Mk ſtets am
Lager ſowie einzelne Stücke in allen Holzarten
empfiehlt zu billigſten Preiſen B Schumann
Landwehrſtraße 23 nahe am Bahnhof Kein
Laden daher billigſte Bezugsquelle für Möbel

Die am 2 Januar 1808 fälligen
Coupons unſerer Pfandbriefe wer

D den bereits vom 15 Dezember er
ab an unſeren Kaſſen in Neuſtrelitz
und Berlin ſowie an ſämmtlichen
auswärtigen Zahlſtellen koſtenlosS eingelöſt

Recklenburg Strelitzſche
Hypothekenbank

Die am 2 Januar 1898 fälligen
Coupons unserer Pfandbriefe Wwer
den bereits vom 15 Dezember

S er ab an unserer Kasse in Berlin
knd an den bekannten Zahlstellen
uostenlos eingelöst
Pommersehe liypoth Aet Bank

On English Ilady experienced
in teaching wlshes to güveIlessons in English

Misss Rydere p Adr Herrn Rentier Thiele
Mühlweg 51

v e 3Verein für Volkswohl
Abtheilung VI Arbeitsſtätte

Telephon Anſchluß 903
Zerkleinertes Brennholz wird frei

in das Haus geliefert
1 Raummeter 9 Mk 50 Pfg

2 5 75/4
1 Korb

Leipziger Str 22

Doeumenten

Minp
Callicoband

Stück 3 5 Mark

e LederbandStück 10 20 Mark
Apreilsskalender pro 1898 à 30 Pfg

Ia

AMiefhcontract
Bürgers chein
Militörpapiere
Feuerversicherung
dteuoraettel

ebenavercgicherung

iſt einzig in ſeiner Art zur Verbeſſerung von
J Suppen und kann den Hausfrauen nicht genug

empfohlen werden Es iſt zu haben bei
Gebr Zorn Hoflieferanten Gr Ulrichſtr 58

z Driginalfläſchchen werden mit Maggi
billigſt nachgefüllt

Göünſige Gelegenheit zum

Aus meinen reichſortirten Wäſche Lägern empfehle ich fol

J e0 2 6 r 2 z c r DW e e S eElſäſſer Hemdentuch mit Hand V e
ſtickerei M 2,00

Damen Hemä
mit Handgeſtickter

Paſſe Mk 2,40

aus Ia gerauht
Croifé ausgebogt

M 1,80
Beinkleid

aus feinfäbigem Elſäſſer
Hemdentuch mit Stickerei

M 2,10
S S 2 c hS e t S tDieſes Hemd koſtet aus I

n
2 4

4 W
3 t 74 7

Einkauf von

gende g

re mn

e eJ 7 v 3 n 8 5

e 2

a

a Hemdentuch mi

N I 7

Weihnachts Geſchenken

eſonders preiswerthe Artikel

aus gerauhtem CordBarchent
mit haltbarer Zwirnſpitze

M 1,75
Nachtjacken

aus feinem Croiſs mit
Schweizer
Stickerei

vollkommen lang mit
weißer oder bunter 2
Stickerei M 3,75 72
NMachthemä d
h beſter Stoff ansgebogt

nur Ia Arbeitt Stickerei M 4,00

Außerdem empfehle ich in denkbar größter Auswahl und zu den billigſten Preiſen

J Sberhemden Hragen Hanschetten Cravatten Wormmnal Wäsche

7 7
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